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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzie. 
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Am Sonntag, den 18. October 1835, predigen in nachdenannten Kirchen: 


St. Marien. Vormitegg Hr. Conſiſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. (Anfang 9 Uhr. 
= eichte um 845 pr.) Nfttags Hr. Archid. Dr. Kniewel. Bam. Hr. Diac. 
Dr. Hoͤpfner. Donnerstag den 22. Oktober Herr Conſiſtoriaf⸗Rath Paſtor 
Bresler. (Anfang 9 Uhr). Nach der Predigt Ordination. 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Jodaun. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte 81% Uhr.) 
Nachin. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 21. Oktoder Wochenpret igt 
Hr. Archid. Dragbeim. (Anf. 9 Uhr.) s 

Domintkanerkerche. Vorm Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. 2 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. (Auf. 9 Apr. Beichte hald > Ubr.) 
Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. "Mahn. Hr. Diac. Wemmer. Mittwoch den 
21. Oktober Wechenpredigt Hr. Diac. Wemmer (Anfang 8 Uhr.) 

St. Vrigikta. Vorm. Hr. an Srogmann. Nachm. Hr. Prior Müller, 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Boͤßörmen. 5 5 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Hatte. (Deulſch.) 
St. Bartholomä. Vorm. und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. Dounerſag ben 22. 

Oktober Wochenpredigt Herr Paſtor Zromm. 
St. Petri und Pauli. Vorm. Mulitairgottesdienſt und Gommunien Hr. Div iſtons 
drediger Herde. (Anfang hald 9 Uhr). Die Veichtvor bereitung dazu Sonn⸗ 
aden den 17. ds! Mes. Nach mittags 2 Uhr Herr Dioiſtonsprediger Prange. 
Vorm. Herr Pred. Böck. (Anfang 14 Uhr). | ER, 
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# Vorm. Superintendent Ehwalk. (Anfang 9 Uhr, Beichte 3 1 
ra 10 8 5 115 Mittwoch den 21.L krober * 


Huh 9 
2 Geiſt. Vorm. Hr. Sperl Dr. Linde. 
Salvator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. 
85. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. e. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Commend. B 
9 zu St. Albrecht. Hr. Vicar. Schweinefuß. eng 10 Uhr Vorm.) 
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Angemeldete 8 rem de 
2 ekommen den 15. Oktober 1835. * 
een Kaufmann Sepdel von Stettin, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann 
Karth bon Leba, log. in den 3. Mohren. 
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„ Lieferung von 
circa 60,000 % fein. Noagendroß;, 
15 4,000 „ Schweinefleiſch. 
ee 1,500 s Rindſteiſch, . 
re 800 „ Butter, N 
4 800 Schweineſchmalzz⸗ ; 9 
. 1,500 Scheffel Kartoffeln, 
. 0. — SGraupen, ö 
. 170 — Graupengrütze⸗ 
* 
* 
* 
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100 Hafergrütze, 
700 Tonnen gering Tönen, 5 
9 — grüne Seife, 
10 Ihe. raff. Oehl,, 
8 Stein gegoſſene Lichte, 8 
= Klafter er Klobenholz, 
für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken, ſoll für den Zeitraum von 1. auer 1838 
bis den 1. Januar 1637 an den Mindeſtfordernden im Wege der eiration uber⸗ 
laſſen werden, und haben wir hiezu einen Termin auf 4 
i den 21. Oktober c. Vormittags 9 Uhr 
. in dem Locale unſerer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt, zu welchem wir die Uterueh⸗ 
mer mit der Bemerkung, einladen, daß die Bedingungen bei dem mitunterzeichneten 


* „ | 


end, auch im Termin noch bekannt gemacht werden ſollen. 
Danzig, den 1. October 1885. | 

Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 

A. Zepner, Kauffmann, Löfaß, Wegner⸗ 


2. Die drei unter dem Hagelsberg gelegenen Brücken bedürfen einer Ausdeſ⸗ 
ſerung, die kuͤnftigen Montag am 19. Oktober ausgefuhrt werden ſoll und zu die⸗ 
ſem Endzweck am genannten Tate geſperrt werden muͤſſen, wovon das Publikum 
diedurch in Kenntniß geſetzt wird. Danzig, den 15. Oktober 1835. 

Der General: Lieutenant Der Königl. Landrath und 


Vorſteher Herrn Bepner Jopengaſſe IE 568: fe wie in der Auſtalr einzuſehen 
N * TEL 


ra 


und int. Erſter Kommandant. . Paoolizei⸗Direktor. 
i v. Rummel. c 2255 Leſſe. 
3 Hoͤherer Verfugung zufolge ſoll die Ausführung einiger Reparakuren am 


katholiſchen Pfarrhauſe zu St. Albrecht und der Inſtandſetzung der Dielenzaͤune um 
den Hof und Garten bei dem gedachten Pfarrhauſe, im Wege der Entrepriſe veran⸗ 
laßt werden. Dazu iſt ein Termin auf 2 
Mittwoch den 21. d. Mts. Nachmittags 3 Uhunr 
auf dem Polizei⸗Haupt⸗Burcau anberaumt, welches hiermit zur oͤffeutlichen Kenntuiß 
gebracht wird. g s > 
Die Koſten⸗Anſchlage liegen auf der Polizei⸗Regiſtratur zur Einſicht offen, und 
es hat der Minus⸗Llzitant mit Vorbehalt der Genehmigung der Königl. Regierung 


n 


hieſelbſt den Zuſchlag zu e e = 3 
VDVanſſa, en r eee a 
A eönigl. Landrath und Polizei⸗Director Leffe 
4. Für die hiefige Königliche Artillerie-Werkſtatt, ſoll der im künftigen Jahr 
nöthig werdende Bedarf an Leder und Haaren, beſtehend in ſchwarzein und braunem 
Blankleder, feinem und ſtarkem Krausleder, braunen Schaaf: und rauhen Lammfel⸗ 
len, Brandſohlleder, Kälber: und Kuhhagren, dem Mindeſtfordernden zur Lieferun 
übertragen werden. Diejenigen, welche geſonnen ſind, dieſe Lieferung Einzeln oder 
im Ganzen zu ubernehmen, haben ſich zu dem 6; ER 
5 den 18. k. Mis. Vormittags um 10 Uhr ER 
in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebaͤude, Hühnergaſſe n 325., angeſetzten Lizitations⸗ 
„Termin einzufinden, zuvor aber schriftliche Forderungen verſiegelt abzugeben. 
Die naheren Bedingungen konnen taͤglich in den Dienſiſtunden bei uns einge⸗ 
gm, auch Proben dieſer Materialien in Augenſchein genommen werden. Zu dem 
ermin ſelbſt werden nur Diejenigen zugelaſſen, welche bei Eroͤffnung deſſelben eine 
Kaution von 200 Aug, entweder baar oder in Staatspapieren, 
poniren koͤnnen. 3 5 N 
Danzig, den 15. Oktober 1835. . 
2. Ronigl Verwaltung der Zaupt⸗Artillerie⸗Werkſtar rt. 
Sackebeck, Kapitain. en Liaufcnaut. 


nachweißen und dee 
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8. Es wird hiedurch zur Kennkniß des betreffenden Perſouals gebrach :: 
J der IV, Mhtgekung D16 Wironiito.Corpe 
die Reihe zum Löͤſchdienſt auf der Brandſtelle trifft. 
Danzig, den 13. Oktober 1335. g 2 


Die Feuer ⸗ Deputation. 


Avertis e emen t. 


6. Zum Verkaufe des der unterzeichneten Anſtalt zugehorigen ehemals Ga⸗ 
brielſchen Hofes in Gottswalde e 15. des Hypothekenbuchs ohne Inventartum 
haben wir einen Termin auf i 2 2 
Donnerſtag, den 29. d. M. Nachmittags 3 Uhr, 
im Locale der Anſtalt angeſetzt, zu welchem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken 
einladen, daß die näheren Bedingungen ſowohl im Termin ſelbſt als auch vor 
demſelben bei dem mitunterzeichneten Zins Amts vorſteher Richter, Hundegaſſe „A 
285. ga erfahren find. Wir erſuchen die r Kaufluſtigen, ſich vorher mit der va⸗ 
e un 9 des Hofes und der Gebaͤude, fo wie von den Laſten deſſel⸗ 
en am Orte ſelbſt bekannt zu machen. 
Danzig, den 8. October 1835. 8 


Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazaretgs. 
| Richten. Dauter. Sertz. Secking. 
Aue Dre er en - 


Entbindung. a 
* Heute Nachmittag 154 Uhr wurde meine liebe Frau, geb. Redmann, don 
einer geſunden Tochter glücklich entbunden. 0 Sr. Zeyn. 
Danzig den 15. Oktober 1835. = 
- . : . « ange . . Aura 
Te des fa l l. 1 
8. Heute Morgen um 4 Uhr entſchlummerte nach Atägigem Krankenlager mein 
einziger Bruder Wilhelm Vach dach 
in einem Alter von 58 Jahren an den Jolgen des Schlagfluſſes; ſolches meldet mit 
betruͤbtem Herzen Johann Bachdach 
Altſchottland, den 16. Oktaber 1835. 8 
Literarifhe Anzeige. 
2 Von mehreren Kammeraden aufgefordert, bin ich beſchaͤftigt, die in dirſem 
Herbſte ſtattgehabte : 


Truppenverſammlung bei Kaliſch 


—— 


aus einem militairiſchen Geſichtspunkte zu beſchreiben und durch den Druck bekaunt 


zu machen. Als Angenzenge habe ich die beſten und zuverläſſigſten Materialen an 
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Ort und Stelle eingeſammelt, und werde das Werk durch lithographirte Beile 
moglich zu Nee a ee > 
Das Werk wird in ſpäteſtens acht Wochen erſcheinen. Wer es zu befigen 
wünſcht und ſich deshald in poſtfreien Briefen an mich wendet, erhält es gleich 
nach dem Erſcheinen zugeſendet; Sammler erhalten auf 10 Exemplare das IIte gratis. 
Den Reſt der Auflage werde ich einer Buchhandlung übergeben. Der Preis 
laßt ſich noch nicht beſtimmen, wird aber die Summe von Einem Thaler nicht 
überſteigen. Der Preis im Buchhandel wird naturlich wegen des üblichen Rabatts 
um Eindrittel hoͤher ausfallen. i SE 
Der Termin für direkte Beſtellungen endet mit dem 31. Decbr. dieſes Jahres. 
‚Königsberg in Pr., den 4. Oetober 1835. E. v. Decker, 
— Oberſt und Brigadier der 1ſten Artillerie⸗Brigade. 
— —— 


Anzeigen. . Zn 

10. Aufträge zur Verſicherung 7205 Zcuersgefahr bei der Londoner⸗Phoͤnix⸗Aſſeca⸗ 

ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. ange, 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe N 1991. N 
11. Engliſche und hieſtge Strickwolle von 20 Sgr. ab pr. U, in allen Sorten 
und Farben, alle Sorten Watten, empfehle ich billig und bitte um geneigten Zu⸗ 
ſpruch. S. W. Malzahn, Breitgaſſe N 1193. 
12. Ich wohne jetzt Brortbaͤnkengaſſe e 674. neben dem engliſchen Haufe 
und nehme fortwährend Beſtellungen in Malerei und Vergoldungen auf Poxzelkain 
an. EI ER > Der Porzellain⸗Maler Paͤzelt. 
13. i Die Veränderung meiner Wohnung aus der Küͤrſchner⸗ nach der Frauen⸗ 
gaſſe (Pfaffengaſſen⸗Ccke r 628.) zeige ich hierdurch ergebenſt an, allwo ich das 
von mir betriedene Victualien⸗Geſchaͤft fortſetze und mir den ferneren Zuſpruch Es. 
verehrl. Publikums ergebenft erbitte. 2 Goor, Wittwe. 

Dauzig, den 15. Okfober 1835. 

14. Meine in der Tiſchlergaſſe unter den Servis⸗Rummern 624. und 625. ber 
legenen neu erbauten Wohnhaͤuſer, worin ſeit vielen Jahren ein Schank, Deſtilla⸗ 
tion und in den letzten Jahren eine Gewürz und Speicherhandlung betrieben wor⸗ 
den iſt, bin ich Willens unter annehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Nähere Nachricht erhält man Pfefferſtadt . 120. bei Drewcke. 
15. Die 49ste Fortsetzung unseres General- Catafogs hat so eben die Presse 
verlassen, und ist in unserm Geschäfts. Locale für 276 Sgr. in Empfang zu 
nehmen, Die Abonnements-Bedingungen für deutsche, englische, französische 
Bücher, 26 Journale, und für den Taschenbücher. (englischen und französi- 
schen) Cirket für 1836 sind derselben vorgedruekt. Wir schmeicheln uns den 
Wünschen unserer geehrten Leser, so wie des yerehrliehen Publieuns durch 
die Wahl der Anschaffungen entgegen gekommen zu sein, und hoffen auf 
Zütige rege Theilnabme. Wagners: Leseanstalt, Langenmarkt Nro. 445. 
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16 gh wehne lebt Hundegacſe ds 88. 


Gross. 


AT: Mein Bureau iſt jetzt „FD pengaſſe M 560., gerade über den 


Auctious⸗Local. > + Deigt, Geſchaͤfts⸗Commiſſionair 
18. Die The» Mirderlage von Hundegaſſe AS 274. iſt nach der Hundegaffe 
W 3. der Poſt ſchraͤge gegenüber verlegt worden. . 
49. Die uns zugehärtge, in vollem Betriebe befindliche Branntwein ⸗ Brennerei 
mit. Zubehör, hieſckoſt auf der Altſtadt, an der Schneidemühte Ag 456., 457. und 
458. belegen, früher Herrn Siemens zugel orig, beſtehend aus einem neu erbauten 
Fabrickgebaͤude mit einem vollſtändigen Piſtoriusſchen Brenn⸗ Apparat, Malzdarre 
und Boden, ferner aus einem Wohnhauſe, Speicher Branntweinkammer, Roßmuͤhle, 
Pferdeſtall, Wagenremiſe, Maſſſtälle für circa 300 Schweine, nebſt 2 Gaͤrten, wird 
Br den 23. Oktober dieſes Jahres Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle durch den Herrn Auctionator Engelbard öffentlich verſteigert 
werden, dergeſtalt, daß ſofort nach abgehaltener Lizitation der Kaufcontract mit dem 
Meiſtbtetenden kann abgeſchloſſen werden. „ = 

Wir laden die Kaufluſtigen zur beſtimmten Zeit in das bezeichnete Grundſeack 
ein und bemerken, daß bie Kaufbedingungen und Hypothekenſcheine vor dem Termin 
bei der Wittwe Zempel (in demſelben Haufe) und bei dem Herrn Aucttonakor 


Engelhard eingeſehen werden koͤnnen, auch das Grundſtück täglid) mit Ausſchluß 


des Sonnfages, ven 8 bie 12 uber Vor- und pon 2 bis 5 Uhr Nachmittags in 
Augenſchein genommen werden kann 

ö Danzig, den 25. September 1835. 

Witwe Anna Zempel, Jacob Siemens, Wittwe Anna Zimmermann 
20. Wer eines Ruhe- und Schlafſtuhis benoͤthigt iſt, melde ſich Sandgrube Ag 


21. 2000 n zuſammen oder getheilt, Finnen auf ländliche Grundftiide bege⸗ 
ben werden. Nähere Nachricht in Prauſt M 8, 


22. S Der allgemeine Beifall womit ein hochghr. Publikum die Leiſtungen des Vio⸗ 


liniſten Herrn Großmann aufgenommen, veranlaßt mich, auf einen zweiten und 
letzten Kunſtgenuß „Sonntag den 18. ds. Mis. Nachmittags im Saale zu Jeſchken⸗ 
thai“ aufmerkſam zu machen. m 5 i 5. Schröder. 

23. Das Haus Pfefferſtadt Me 490., in welchem mit Vortheil die Gewuͤrzhand⸗ 


lung betrieben wird, iſt ſogleich zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt 1 Treppe hoch. 
2 2 0 


Mein Comtoir iſt von heute ab Jopengaſſe W 742. 
Danzig, den 13. Oktober 1835. J. S. Alexander. 

25. Die Verlegung meiner Cigarren⸗Jabrik vom Laugenmarkt nach Roͤpergaſſe 
. A468. zeige ich mit dem Bemerken ergebenſt an, daß ich den Preis meiner El⸗ 
garxen bon bewährter Güte von 20 Sgr. auf 16 Sgr. pr. 100 Stück herabgeſetzt 
dabe. Einzeln erlaſſe ich ( Stück für Einen Sllbergr. Auch empfehle ich bei die⸗ 
fer Gelegenheit eine gute Sorte Nauchtaback (Cigarren⸗Abfall) a 7 Sgr. pr. M. 
78 n r A. A. Bonikowski. 
26. Bequeme Reiſegelegenheit über Chefin, Stettin nach Berlin, iſt in den 3 
Mohren Holzgaſſe anzutreffen. ’ 
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27. Sonnabend den 17. d. W. Abends 7 uhr General Berſaſ̃⸗ 
lung „ Der Caſino⸗Geſellſchaft. Gegenſtände ſind: 1. Aufnahure 
mehrerer Aspiranten. 2. Vortrage. Die Direktore m 
». Heute, Sonnabend den 17. October Abends 7 
ihr, muſſkaliſche Abendunterhaltung im Saale des 
Zerrn Inſtrumentenmacher Wisnewsky senior, 
Billets a 20 Sgr. ſind bei dem Condikor Herrn 
Kaismann zu haben. Emil Ronniger. 
29. 200, 300, 500 u. 600 Ny find anf ſichre ſtaͤdtſche u. laͤndl. Grundſtücke 

zur Aten Hypothek zu haben durchs Cemmiſſ.⸗Burcau, Jopengaſfe As 560 0 
30. Ein Haus nahe dem Holzmarkte gelegen mit 6 neu dekorirten Zimmern, 
gewölbtem Keller, Hof und Altan, Mi zu derkaufen oder zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres Jopengaſſe NE 747. „ N * 
31. Beſtellungen auf Neſtempoler buͤchen Klobenholz den Klafter zu G 
i 5 5 5 eichen G6! 0 SEE 
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ſichten — — - 3 25 5 
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alles frei vor des Käufers Thüre, werden im Auctions⸗VBureau Buttermarkt Ag’ 

2090. angenommen. RT ; "a 8 r 755 
32. Ein geſitteter junger Menſch, welcher Luſt hat die Buchbinderei zu erler⸗ 


vom 9. zum 10. d. M. verungluͤckte Wittwe“ eingegangen u. derſelben zugeſtellt: 1) 
) A. S. 1 Ha. = 4 Mr. 10 Sgr. — 
5) C. 8. K. 1 Ar. —. Die Empfängerin ſprach die Worte des innigſten Dane 


letzt geſchenktes Zutrauen 0 ferner zu bewahren, und empfehle mich beſtens in al⸗ 
len Farben jede Sorte Seſdenzeug auß das Schoͤnſte zu färben, ſo wie alle Arten 
Damen⸗Federn, Blonden, Shwals, Merino, Krepp⸗ und ſeldene Tücher, Krepp, ſeidene 
Kleider und Kronleuchter⸗Bezülge, auf das vorzüglich Sauberſte zu waſchen. 
SL. 3 „ Louiſe Lampmann, Seidenfaͤrberim. 

36. Heute Sonnabend Quartett. Anfang 6 Uhr, Entree frei, wozu ganz 
ergebenſt einladet gg N Baßler. 


2 


3%. Ya dem Haufe Ficchmackt NE 1597. it der Kramladen den Ofter 1836 
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3 Srreits vierzehn Taſchendücher auf 1836, als: Pen „Badealmanach, 
AR Liebe 4. dat Tone, Gedenkemein, Taschen a. Viellieb⸗ 
chen, Malblumen, Bühnenſpicle, Urania, Roſen, Berziß weinuicht u. Frauenlob cirfufiren 
bei uns und eine große Anzahl wird ao außerdem gleich nach dem Erſcheinen 
angeſchafft werden. Gegen Zahlung pon 2 Thatern erhalt jeder, der deu Cirket 
beitritt, während voller ſechs Monate, ſtets, entweder ein neues Taſchenbuch, ober 
wenn keius vorräthig fein ſollte, ein anderes neues Buch und kann täglich wech⸗ 
ſeln. Wir laden zum Veitritte ergeb enſt ein. 2 ; 

SE Die Schnaaſeſche Leibbibliothek, Breikgaſſe A 1135. 
36. Da iv alle meine Beduͤrfniſſe baar bezahle, fo warne ich einen Jeden hie⸗ 
durch, Niem anden, er ſei mein Hausgenoſſe oder nicht, etwas für meine Rechnung 
zu borgen, indem ich dafür keine Zahlung leiſten werde. f 

Danzig, den 15. Oktober 1835. Everilde verw. Neumann geb. Barſtow. 
—— — — — 2 —— —— AEEEEERUNETEE.T - * — 

Ver miei bungen. a 

zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſeltzen Haufe. 
40. Langgarten NE 192. iſt ein Legis von 3 Zimmern nebſt andern Bequem ⸗ 
lichkeiten an ruhige Bewohner vom Cieil zu vermicthen und ſogleich zu beziehen. 
41. Langgaſſe Ne 540, find 2 Stuben nebſt Kammer mit Meudeln zum 1. 
November zu vermiethen. 3 u 84 8 
A. Langgaſſe W 369. iſt eine Hangeſtude mit auch ohne Peubeln zu vermie⸗ 


then. N 3 a 
43. Schmiedegaſſe N 289. iſt ein neu decerirter Saal mit Meubeln, wenn 
es verlangt wird auch incl. Speiſen zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


44. In der Jopengaſſe e 609. ist ein Tanzſaal zu vermiethen. 
5. Aspergeff 467. iſt eine gemalte Stube zu vermiethen und gleich zu 
46. Kleine Hoſennähergaſſe AP 366. iſt eine Stube, Parterre, mit Meubeln 


villig zu vermicthen und zum 1. November zu beziehen. 5 
47. Zweiten Damm „ 1274. IR im der erſten Etage eine Stabe nebit Kabi⸗ 
net, Küche und Keller zu dermiethen und gleich zu begichen. | 
48. Kohlengaſſe NZ 1035. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen und fo- 
gleich zu beziehen; auch ist auf der langen Brücke eine Bude zu vermiethen und 
gleich zu beziehen, W 4A... 2. J. Brand, Drechsler. 
49. Hundegaſſe W 75. iſt eine Stude mit Nebrukabinet und Meubeln zu 
vermiethen. f ET 
ET Ane: = 
50. Monkag, den 19. October d. J., foll im Nurtiene-Locale, Jopengaſſe „u? 
745. auf Verfugung Es. Königl. Wohff. Land, und Stabtgerichts, Es Wohll. Gr⸗ 
richts⸗Amts, fo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffeuklich derkauft und dem Pier 
bietenden gegen baare Zadlung in Pr. Courant zugeſchlagen werden > 5 
i RE ejlage. 


N 


